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Statistik

Kinder
557

Jugendliche; 131

Erwachsene; 
619

Institutionen; 4 Schüler; 92

Aktive Bibliotheksbenutzer: 1.403

Kinder Jugendliche Erwachsene Institutionen Schüler



Statistik Bibliotheksdaten 2022

Medien Bestand Entleihungen Umsatz

Sachliteratur 3.599 3.153 1,1

Belletristik 3.404 8.720 2,6

Kinder-/Jugendliteratur 8.280 26.540 3,2

Zeitschriften 383 1.624 4,2

Non-Books 4.132 30.701 7,4

Onleihe 41.882 10.378 0,2

GESAMT 61.680 81.116 1,3

Aus der Musikplattform 
Freegalmusic wurden 2.014 
Musiktitel heruntergeladen und 
15.455 Streamings abgerufen, 
die nicht in die Statistik 
einberechnet sind.
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Bibliothekspädagogik
und Vermittlung von Informationskompetenz 

•Die monatliche Schulausleihe mit den Klassen der Mittelschule wurde zum 
Schuljahresbeginn wieder aufgenommen.

•Die Leseförderung in den Ganztagsklassen der Grundschule Kareth durch unsere 
Vorlesepatinnen wurde zu Schuljahresbeginn ebenfalls fortgeführt.

•Schulklassenführungen wurden im zweiten Halbjahr wieder durchgeführt

•Aktion Schultüte (Schnupperausweis für die Schulanfänger der Grundschulen Kareth und 
Hainsacker)

•Viele geplante Aktionen fielen auch im ersten Halbjahr 2022 den Einschränkungen 
während der andauernden Corona-Pandemie zum Opfer (Führungen, Schulausleihe, 
Klassenführungen)

•Integration: Bücher werden für Geflüchtete auch in entlegenen Sprachen angeboten, neu 
auch in Ukrainisch



Leseförderung und soziale Bibliotheksarbeit
•10 x Veranstaltungsreihe für Jungen im Grundschulalter „Lesekerle“

•Der Sommerferienleseclub fand erstmals seit 2019 wieder mit einer Abschlussparty 
(48 Teilnehmer) statt

•Antolin-Lesewettbewerb mit Abschlussveranstaltung (30 Teilnehmer)

•9 Bilderbuchkinos oder Erzähltheater mit Basteln innerhalb der Veranstaltungsreihe 
„Bücherraupe Leselotte“

•10 Veranstaltungen zur Lesefrühförderung in der Veranstaltungsreihe 
„Bücherzwergerl“

•Betreuung eines Praktikanten im Juli

•eine Lesung für Senioren des Cursana-Seniorenheimes wurde in der Bücherei 
abgehalten

•je zwei Lesungen wurden am 27. Mai an der Grundschule Kareth und an der 
Mittelschule Lappersdorf durchgeführt

•Zweimal wurde in der Bücherei ein Kasperltheater aufgeführt



Ehrenamtsarbeit

10 ehrenamtliche Helfer unterstützten die 
Marktbücherei Lappersdorf im Kalenderjahr 2022.

Tätigkeiten:
Leseförderung in der GS Kareth und Mitarbeit bei den 
Veranstaltungsreihen.
Der Ausleihbetrieb wird seit 2021 komplett durch das 
fest angestellte Personal durchgeführt.



Ausblick auf 2023

•Sommerferienleseclub (Abschlussparty für 30.9. geplant)

•Teilnahme am Bundesweiten Vorlesetag

•Bewerbung des neuen Online-Angebots „Overdrive“ im Verbund 
BaDiCo

•Vergabe von Lesestart-Sets an Kleinkinder

•Ausbau der Bestandsgruppe „Älter werden“

• Ausbau der Mediengruppe „Tonies“ 

•Wiederaufbau der Zusammenarbeit mit den örtlichen Schulen (drei 
Lesungen sind bereits vereinbart)

•Einarbeitung der neuen Mitarbeiterin Nina Geyer als Nachfolgerin 
von Renate Eder



Bilder zu Veranstaltungen

Bücherflohmarkt Sommerferienleseclub Kasperltheater Bücherraupe Leselotte

Buchaktionstag Lesekerle - Thema „Fußball“ Lesekerle - Thema „Polizei“ Vorlesestunde mit Senioren

Lesung mit Meike Haas Lesung mit Nina Müller Lesung mit Margit Ruile Lesung mit Anja Janotta



Interview mit unserem Praktikanten Elias Niebergall
Frage 1: Du hattest heuer in der 9. Jahrgangsstufe des Gymnasiums ein Schulpraktikum zu absolvieren. Warum wolltest Du das in der 
Marktbücherei Lappersdorf ableisten? Als wir unsere Bewerbung für ein Unternehmen verfassen sollten, wusste ich zunächst überhaupt 
nicht, wo ich mein Praktikum absolvieren sollte. Ich musste mehrere Tage darüber nachdenken und dann fiel mir die Exkursion in eine 
Bücherei der FHS Erfurt ein, die uns die Grundlagen wissenschaftliche Recherche zeigen sollte. Ich wollte mehr darüber erfahren, wie eine 
Bücherei aufgebaut ist, wie sie arbeitet und welche Programme sie benutzt, um den Überblick über den Bestand zu behalten. Dann fiel 
mir die Marktbücherei Lappersdorf ein, die ich schon kannte und bei der ich auch mehrfach Bücher ausgeliehen hatte. Ich empfand das 
Personal dort als immer sehr freundlich und war der Meinung, dass sich ein Praktikumsplatz in Lappersdorf für mich anbietet. Also 
beschloss ich mein Glück dort zu versuchen. 

Frage 2: Wie schätzt Du die Qualität der Marktbücherei Lappersdorf ein? Was ist dort besser oder schlechter als in anderen Bibliotheken, 
die Du kennst? Ich habe noch nicht viele andere Bibliotheken besucht, dennoch empfinde ich die Marktbücherei als sehr organisiert, 
modern, sauber und mit einer aktuellen, breit gefächerten und sehr großen Auswahl an Büchern. Ich bin gerne dort, weil sie sehr ruhig ist 
und man sich dort, egal ob man zum Lesen oder nur zum Buch abholen sehr wohl fühlt. 

Frage 3: Welche Tätigkeit hat Dir während Deines Praktikums am besten gefallen? Grundsätzlich haben mir alle Tätigkeiten Spaß gemacht. 
Besonders die von der Marktbücherei organisierten, über die Zeit verstreuten, Erklärungen und Einblicke in bestimmte Tätigkeiten
empfand ich als durchaus lehrreich und interessant. Mir hat dennoch während des Praktikums das Dekorieren der Themenecke im 
zweiten Stock mit am besten gefallen, da ich mich dort besonders kreativ ausleben konnte. 

Frage 4: Sind Deiner Meinung nach Bibliotheken überhaupt noch zeitgemäß? Man kann inzwischen schließlich fast alle Medien online 
herunterladen. Das stimmt schon, doch wer hat nicht lieber ein richtiges Buch in der Hand als ein Ebook, wenn er die Wahl hat? Zwar hat 
man heute oft deutlich weniger Zeit, und viele bleiben lieber zuhause, als in die Bücherei zu gehen, wenn sie in großartige Geschichten 
eintauchen wollen, doch einerseits ist die Marktbücherei in meinen Augen ein Zufluchtsort der Ruhe von dem Alltag, andererseits bieten 
Büchereien, wie die Marktbücherei ja auch digital sehr großzügig Bücher, Hörbücher, Musik und Filme an. Ich war beispielsweise schwer 
von den Angeboten über Libby beeindruckt. Ich denke, dass es solange Bücher nicht aus der Gesellschaft verschwinden Büchereien geben 
wird. Natürlich müssen sich diese auch an die immer neuen Bedürfnisse und Wünsche der Kunden, sowie die neuen technischen 
Möglichkeiten anpassen und durch immer neue Angebote überzeugen, doch das sollte für die meisten Anbieter kein Problem darstellen 

Frage 5: Würdest Du die Marktbücherei Lappersdorf weiterempfehlen? Auf jeden Fall. Ich würde sowohl den Praktikumsplatz, als auch 
eine Mitgliedschaft in der Bücherei weiterempfehlen. Die Bücherei ist, wie ich oben bereits sagte eine sehr schöne Möglichkeit für alle 
Menschen an eine große Auswahl an Büchern und Geschichten zu kommen. Auch finde ich dass das Personal sehr hilfsbereit und 
freundlich und dass die Marktbücherei großartige Angebote für alle Besucher gibt (Sommerferienleseclub, etc). 




